
SCHWALM-EDER. Die Ar-
beitsgemeischaft „Schule –
Wirtschaft“, in der Lehrer ak-
tiv sind, ist am Donnerstag, 6.
Oktober, zu einer Betriebsbe-
sichtigung bei der Lidl Ver-
triebs GmbH in Edermünde zu
Gast. Die Teilnehmer treffen
sich dort um 14 Uhr.

Das Thema der Veranstal-
tung lautet: „Online-Bewer-
bungen: Was gibt es bei digita-
len Bewerbungen zu beach-
ten?“ (red)
Anmeldung: bis Dienstag, 29.
September bei Arbeitsgemein-
schaft „Schule – Wirtschaft“,
Karthäuserstraße 23, 34117
Kassel, Tel. 0561/1091-326.

Lehrer zu Gast
bei Lidl-Vertrieb

SCHWALM-EDER.Mit den He-
rausforderungen, die bei der
Integration des Islams und der
Muslime auf die Gesellschaft
zukommen, beschäftigen sich
die Teilnehmer einer Fortbil-
dung für Lehrer, Schulsozial-
arbeiter und Jugendpfleger.

Die Tagesveranstaltung fin-
det am Donnerstag, 1. Okto-
ber, von 10 bis 16 Uhr in der
Erich-Kästner-Schule, Schle-
sierweg 1, in Homberg statt.
Gönül Kaya, Referentin des
Bundesprojektes „Schule
ohne Rassismus – Schule mit
Courage“, spricht zu dem The-
ma. Dabei wird der Fokus auf
den Ansätzen der interkultu-
rellen Pädagogik liegen.

Die Leitung hat Stephan
Bürger, Projektleiter „Gewalt
geht nicht!“ beim Schwalm-
Eder-Kreis.
Kontakt: Tel. 05681/775-590, E-
Mail: stephan.buer-
ger@schwalm-eder.de. (red)

Fortbildung
zu Integration
des Islams

und Schwalmstadt Müttern,
Vätern und Kinder das Ange-
bot machen, einen entspann-
ten Vormittag mit Menschen
zu verbringen, die in einer
ähnlichen Lebenslage sind.

Weitere Termine:
• 8. November: Familien- und
Kommunikationszentrum
Quartier in Gudensberg.
• 13. Dezember: Familienzen-
trum und Elternschule
Schwalm-Eder in Schwalm-
stadt.
• 24. Januar: Mehrgeneratio-
nenhaus und Familienzen-
trum in Felsberg.

Um Anmeldung, jeweils
fünf Tage vor dem Termin,
wird gebeten. (ras)

SCHWALM-EDER. Zum Sonn-
tagsfrühstück lädt das Famili-
enzentrum und Elternschule
Schwalm-Eder in Homberg für
Sonntag, 27. September, von
10 bis 12 Uhr ein. Das Angebot
richtet sich an allein erziehen-
de Mütter und Väter.

Ziel des Frühstücks ist laut
Mitteilung, Alleinerziehenden
und ihren Kindern eine Insel
im Alltag sein. Angeboten wer-
den ein Buffet, Raum für Be-
gegnungen und Gespräche, In-
formationen über Angebote
zur Unterstützung von Einel-
ternfamilien und ein spannen-
des Kinderprogramm.

Einmal im Monat möchten
die Familienzentren in Hom-
berg, Gudensberg, Felsberg

Treffen am
Frühstücksbuffet
Angebot für allein erziehende Mütter und Väter

Felsberg · Melsungen Freitag, 25. September 2015

A ch, dä Liere, hirre äs
wirre so’n richdicher
Dooch, wo minne Mud-

der immer gesähd hod: „Do
jöhd me keen Hünd vär de
Dääre“. Es rähnd alszus un ich
well mich mid minnem Buche
zerriggeziehn un eenen uff
füll mahn.

Do honn ich awwer de
Rechnünge ohne minne liewe
Fröh gemachd. Sä well de Klee-
rerschränge uffrümmen un
dos, wos mä nid meh bassd or-
rer schun johrelaang nid meh
ohngezohn wurde, fär de Klee-
rersammlünge üsssordieren.

Also, dä Liere, wann ich al-
les gärne mach, nur nid minne
Lümbasche üsssordieren. Do
giwweds ne ferchderliche Un-
muuse in d’r Schloofstuwwe
un, wos noch schlemmer äs,
ich muss mich von minnen
Hemden, Bullowern orrer
schnuggelichen Schlofanzie-
chen drennen.

Nu missed dä wissen, ich
honn de ledzden Johre imme
de Dalje meh als genüng zuge-
lähd. Ich weeß nid, worimme
ich son Büchumfang gekrechd
honn.

Also om Biere kanns nid li-
chen, will ich mä de Drängerei
schunn lange obgewennd
honn, un ässen duh ich ö nid
iwwermäßich, also kanns nur
om gesedzden Ahler lichen.
Also honn mä zwäh bahle d’n
gänzen Dooch de Lümbasche
ohnprowierd. Ich honn mä al-
les ohngestribbed un minne
Gaddin hod ähr Urdeel obge-
gähn. Merschdendeels huss es:
„Zu eng – kann weg“. Also, ob
däs glööwed orrer nid, bie so
mänchem Kleerüngsstigge
hod mä’s Härze geblured.

„Dissen Bullower hod mä
vär välen Johren minne Mud-
der gestrigged, un disses Hem-
med honn ich mä fär väle Gäld
selwer gekööfd un in dissem
Di-Schörd äs minn Büch so ob-
gemoold, doss me wirglich

Friddoochs-Gemähre

Sägge voll mit Lümbasche
üss dem Kleererschrange

dengen kinnde, doss ich
schwanger wär.“

Sisde, un so honn mä im
Lööfe des Dooches mehrere
Sägge voll gemachd. Bie so
mänchem Kleerüngsstigge
honn ich direggd mid min-
nem Röschen gekämpfd: „Los-
ses im Schrange lichen. Ver-
lichde nemme ich doch mo
wirre ob un dann bassd’s mä
wirre.“ Awwer dos wull minne
Fröh nid wohrhonn un so
güng d’r Rähndooch fär mich
mid Dränen un Druhre imme
minn kuscheliches Ohnzieh-
werg verbie.

Ooweds awwer, dann hadde
ich mich wirre gesoosd un in-
gesähn, doss me sich irchend-
wann mo von mänchen Sa-
chen drennen muss, wann’s
eenem ö leere did. Minn Drosd
äs dann gewähn: Verlichde
kummen minne ahlen Brog-
gen Lieren zugurre, die sich
iwwer minn üssrangschierdes
Werg freien. Un minne Fröh
äs gligglich un strahld: „End-
lich is wieder Pladz un Lufd in
den Kleiderschränken.“

Also, imme nid ins schläch-
de Lichd gerigged zu wären:
Mä honn nur gurre Kleerünge
in de Sammlünge gegähn. Un
de Meierschen froochd om Di-
sche ähren Karle: „Heere mo,
stimmed dann dos, doss de
Schoofe wirglich dumm
sinn?“ Hä: „Ach, sicher doch,
minn Lämmchen!“

Also, dä Liere, me muss sich
awwer ö mo von wos drennen
kunn, un macheds gud bis de
nächsde Woche,

ücher Udderschhüüser Rendner

Mundart-
Pfarrer
Dieter Otto,
Uttershausen

de an Musik und Bewegung
haben. Bequeme Kleidung
und flache Schuhe sind zu
empfehlen. Der erste Tanz-
abend findet am Montag, 5.
Oktober, 18.30 bis 20 Uhr,
statt, danach alle 14 Tage. Die
Kurskosten (zwölf Abende) be-
tragen 30 Euro. Kursleiter ist
Nikos Raftopoulos. (ciß)
• Anmeldung: Nikos Raftopou-
los, Tel. 05661 / 3366, E-Mail:
orwilos@web.de

MELSUNGEN. Durch die
dunkle Jahreszeit tanzen – das
ist ab Oktober im Melsunger
Lutherhaus möglich. Bis März
2016 lädt der Kirchenkreis
Melsungen zu internationalen
Liedern und Rhythmen ein. Es
werden einfache bis mittel-
schwere, heitere und medita-
tive Kreis-Tänze aus aller Welt
angeboten. Eingeladen sind
Frauen und Männer, mit oder
ohne Tanzerfahrung, die Freu-

Im Winter tanzen
Internationale Folklore im Lutherhaus

Das Programm
Der11. Lichtermarktbeginnt am
Samstag, 26. September, um 18
Uhr auf dem Felsberger Gelände
rund um den Steinweg. Hier ei-
nige Programmpunkte:
• 18 Uhr: Eröffnungmit Radio
HNA und buntem Treiben auf
der Partymeile Steinweg
• 18.30 Uhr: Laternenumzug,
Treffpunkt vor dem REWE Ge-
tränkemarkt
• 19 Uhr: Knicklichter werden
verschenkt (Eingang Stadtspar-
kasse Felsberg)
• 22.30 Uhr: weit sichtbares Feu-
erwerk über der Felsburg; Veran-
staltungsende umMitternacht.

termarktes ist
ein großes Bril-
lant-Feuerwerk
auf der Felsburg.

Der Veranstal-
ter habe keine
Kosten und Mü-
hen gescheut,
die Gäste des
Lichtermarktes
mit einem viel-
fältigen Angebot
zu verwöhnen,
erklärte Lars G.
Kühn vom Vor-
stand des Gewer-
bevereins. Für je-
den Geschmack
sei etwas im An-
gebot. (red)

FELSBERG. Ein attraktives und
teilweise spektakuläres Pro-
gramm verspricht der Gewer-
beverein „Die Partner in der 3-
Burgenstadt Felsberg“ für sei-
nen 11. Lichtermarkt in Folge.
Die Veranstaltung beginnt am
Samstag, 26. September, um
18 Uhr auf der Meile rund um
den Steinweg (siehe Pro-
gramm). Dabei ist die Festmei-
le für den Autoverkehr ge-
sperrt.

Zum Auftakt sorgen die Mo-
deratoren Martin Schneider
und Janosch Lenhart von Ra-
dio HNA mit Quizrunden und
Musik beim Autohaus Riet-
schle für Stimmung, in Ver-
bindung mit einer Tankstel-
leneinweihung und Autoprä-
sentation. Auf dem Autohaus-
Gelände baut zudem das Gut
Silbernagel ein Weindorf für
Genießer auf.

Musik und Unterhaltung
Für musikalische Unterhal-

tung sorgen laut Ankündi-
gung Mark Prang und Band,
Michael Holderbusch und Jus-
tina und Joel. Außerdem legt
Diskjockey Thomas Müller
auf.

Zu einem großen Umzug
werden Hunderte von Later-
nenträgern erwartet. Sie sol-
len die Felsberger Straßen in
ein romantisches Licht tau-
chen. Der Spielmanns- und
Fanfarenzug aus Gudensberg
wird zudem den Laternenum-
zug mit zünftiger Musik be-
gleiten und einige Ständchen
spielen.

Die Geschäfte sind zwi-
schen 18 und 24 Uhr geöffnet,
kündigt der Gewerbeverein
an. Der Höhepunkt des Lich-

Partymeile im Lichtzauber
Gewerbeverein Felsberg lädt für kommenden Samstag zum Lichtermarkt ein

Lichtermarkt: die Moderatoren Janosch Lenhart und Martin Schneider von Radio HNA sorgen beim
Fest mit Quizrunden undMusik für Stimmung. Archivfoto: privat

Felsburg: Dort soll es auch dieses Jahr wieder
ein Feuerwerk geben. Archivfoto: N. Schmidt/nh

GARTEN-CENTER ZOO-MARKT

am 26. Sept. 2015
*Ausgenommen preisgebundene Artikel wie Bücher & Zeitschriften, sowie Einkaufsgutscheine und Tiere. Nicht mit anderen Rabatten

kombinierbar, nicht auf bereits reduzierte Artikel. Gültig nur im Dehner Markt in Kassel nur am 26.09.2015.
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www.facebook.com/dehner.de
DEHNERGARTEN-CENTER
Holländische Straße 209 • 34127Kassel •Telefon 0561/7015090

• Großes Dehner Gewinnspiel:
Wann ist der kalendarische
Herbstanfang, am 23.08., 23.09.
oder 23.10.?
1. Preis: 50€ Gutschein
2. Preis: 20€ Gutschein
3. Preis: 10€ Gutschein

• Probieren Sie auch unsere
Beerenweine!

Gewinnspiel: Dehner Großes Gewinnspiel: Dehner Großes Gewinnspiel: Dehner Großes

am Fr 25. und Sa 26. Sept.Sept. 26. Sa und 25. Fr am
bei Dehner in KasselKassel in Dehner bei

HERBSTFEST

Sieht
man!
dehner.de/tv-spot
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